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Haseltalpo Stille 
    
   Kirchenzeitung 
   für die Gemeinden 

Oberschönau, Unterschönau, 
Steinbach-Hallenberg, Altersbach,  

Rotterod e, Herges-Hallenberg,  
Bermbach, Springstille 

Ausgabe 33 
Oktober/November 2020 

Liebe Gemeind e. 
Nebel über d em Haseltal - Herbst eben.  
Jedoch seit diesem Frühjahr kommt es uns  
vor, als hätte sich d er Nebel nie richtig ver-
zogen, in Watte gepackt - Abstandsregelun-
gen, undurchsichtig die Angst: kann ich mich 
anstecken? Wie geht es weiter? 
Die Zuversicht, dass wir mit Gottes Hilfe h in 
und wied er mal aus d em Nebel auftauchen 
können, das wünschen wir Ihnen für die 
nächsten Monate. 
 

Ihre Pfarrerin und Ihre Pfarrer 
aus d em Haseltal 

EVANGELISCHE KIRCHE 
VON KURHESSEN-WALDECK 
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Fried ensd ekad e 2020 

„Umkehr zum Frieden“ - unter diesem Motto wollen wir in diesem Jahr mit den  
Gemeinden der evangelischen Allianz im Haseltal die Friedensdekade gestalten. 
Umkehr zum Frieden - damit ist weniger das „Bitte Wenden“, das Sie aus Ihrem  
Navigationsgerät im Auto hören, und dem Sie zuweilen nur widerwillig Folge leisten, 
zu verstehen; sondern vielmehr ein gründlicher und schonungsloser Blick auf das, 
was unser Leben prägt, auf all die Annehmlichkeiten, auf  die wir nicht mehr gerne 
verzichten, die aber entweder der Umwelt oder gar anderen Menschen schaden. 
Wo können wir selbst umkehren? Sie sind herzlich eingeladen zu den folgenden 
Abenden in unseren Kirchen: 
 
Mittwoch, 11.11.    Stadtkirche Steinbach-Hallenberg, Team der LKG 
Donnerstag, 12.11. Stadtkirche Steinbach-Hallenberg, Taizéandacht, Pfr. Fromke 
Freitag, 13.11.        Herges-Hallenberg, Pfr. M.Megel 
Montag, 16.11.       Stadtkirche Steinbach-Hallenberg, Pfrin. Borchert 
Mittwoch, 18.11.    Buß- und Bettagsgottesdienst mit Konfirmanden, Pfr. Fromke 

Umkehr zum Frieden 
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Nachgedacht 

„Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde,  
zum Bilde Gottes schuf er ihn.“  
(1. Mose 1,27) 
 
Milliarden Menschen leben auf der Erde. 
Gelbe, Schwarze, Weiße. 
Kinder, Frauen, Männer, Alte. 
Fröhliche, lachende, ausgelassene Menschen, 
stark und lebensbejahend, 
jung, schön, mutig. 
Stille, verzagte und kleinmütige Menschen. 
Schüchterne und Gehemmte, 
Schlafgestörte, Aufgeregte und Geschiedene. 
Und auch Ausgenutzte,  
Selbstmordgefährdete, 
Überlastete, Gelähmte, Betrogene. 
Und Besitzende, reich an Gütern und Land. 
Hochqualifizierte, mit Titeln und Urkunden, 
und Arme, so arm, wie es Haut und Knochen zeigen. 
Geschändete, Gebundene, Kranke. 
Aber auch Freie, frei wie der Vogel. 
Die Maler und Schreiber.  
 

Gott zum Bilde geschaffen. 
Aus seinem Willen geboren. 

Sein Gegenüber. 
Krönung alles Geschaffenen. 

Immer wieder staune ich. 
Immer wieder stockt mir der Atem. 

Was ist der Mensch? 
Warum gedenkt Gott seiner? 

Immer wieder strömt mir Leben entgegen. 
Leben nach seinem Bild. 

Immer wieder stoße ich aber auch an die Begrenzung. 
Gottes Ebenbild? 

Ich glaube, Herr, hilf  mir im Zweifelsfall. 
  

Ihre 
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Thema 

In der letzten Ausgabe haben Sie Einblick 
in die Landeskirchliche Gemeinschaft be-
kommen, Sie erinnern sich, von unserem 
„Zwillingsbruder“ war die Rede. Und jetzt 
in dieser Ausgabe geht es um die fröhli-
che kleine Schwester - die Methodistische 
Gemeinde. 
 
Christsein 24/7 – Der Methodismus 
In Altersbach und in Schmalkalden gibt es 
Ge m e i n d e n  d e r  E v a ng e l i s c h -
methodistischen Kirche. Im zweiten Teil 
unserer Reihe über Kirchen und Gemein-
den in unserer Region außerhalb unserer 
Landeskirche wollen wir in diesem Heft 
die „Methodisten“ etwas näher vorstellen.  

Der Name  
Den Namen „Methodisten“ hat sich  
niemand je selbst ausgesucht. Im Gegen-
teil: Als im 18. Jahrhundert in Oxford eine 
Gruppe von Studentinnen und Studenten, 
angeführt von den Brüdern John und 
Charles Wesley, begann, sich als eine Art 
Hauskreis regelmäßig zu treffen, um „mit 
Ernst Christen zu sein“, da wurden sie von 
andern an der Universität und im Ort ver-

spottet als „Bibel-Motten“ oder eben 
„Methodisten“ – weil sie bei ihrem  
Versuch eben sehr methodisch vorgingen. 
Der Name ist dann geblieben, obwohl er 
ursprünglich dazu diente, sich über die 
Anhänger Wesleys lustig zu machen.  
 
Die Ursprünge 
Die jungen Leute um die Wesley-Brüder 
damals in Oxford wollten 24/7-
Christinnen und -Christen sein, also 24 
Stunden am Tag und 7 Tage in der  
Woche. Der Glaube an Jesus sollte nicht 
nur etwas für den Gottesdienst oder den 
Sonntag sein, sondern den Alltag prägen.  
 
Das war das Anliegen des „Holy Club“, 
wie sich die jungen Leute selber nannten. 
Um sich gegenseitig dabei zu unterstüt-
zen, trafen sie sich regelmäßig zum  
gemeinsamen Bibellesen, Beten und zum 
Austausch.  
 
Die Mitglieder des Holy Club machten 
sich detaillierte Stundenpläne, denen sie 
folgten: Montags von 6-8 Uhr Bibel-
studium, 8 Uhr bis 12 Uhr Vorlesungen 
besuchen, 12 Uhr Essen, 13 Uhr… Dabei 
planten sie für jede Woche auch feste  
Zeiten für Dienste an den Armen, Unter-
richt für die Kinder im Ort, die keine  
Schule besuchen konnten, und Besuche 
im Gefängnis bei Strafgefangenen ein.  
Diakonie und Bildungsarbeit gehörten so 
von Anfang an zu den wichtigsten  
Anliegen der Methodisten.  

Protestantische Christen im Haseltal 

Gottesdienst in der Methodistischen  

Gemeinde Schmalkalden 
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Thema 

Das zentrale Thema der Gruppe war die 
„Heiligung“: Gott, so predigte John Wesley,  
will uns nicht nur unsere Sünden verge-
ben, sondern er will uns auch durch  
seinen Geist in uns heiligen, neu machen, 
Jesus ähnlicher machen. Deshalb war eine 
zentrale Frage, die sich die Mitglieder des 
Holy Club bei ihren Treffen immer wieder 
gegenseitig stellten und über die sie sich 
austauschten: Wie steht es um deine  
Heiligung? Welche Fortschritte hast du 
mit Gottes Hilfe machen dürfen? Wie ist 
deine Beziehung zu Gott?  
 
Die Entwicklung 
Durch die Predigten von John Wesley, der 
ein begnadeter charismatischer Redner 
war und unermüdlich durch das Land  
reiste, um auf Marktplätzen, Friedhöfen 
und Straßen zu predigen, und durch die 
Lieder seines Bruders Charles, der zeit-
genössische Schlager, deren Melodie  
jeder kannte, mit geistlichen Texten aus-
stattete, verbreitete sich die methodisti-
sche Bewegung in der Kirche von  
England rasend schnell: Innerhalb weni-
ger Jahre wuchs die Bewegung auf  
Hunderttausende im Vereinigten König-
reich an.  
 
Zunächst blieben die Methodisten Teil der 
Kirche von England, aber im Laufe der 
Zeit, auch durch ihre missionarische  
Arbeit in den damaligen Kolonien, wuch-
sen sie aus ihrer Mutterkirche heraus und 
wurden zu einer weltweiten eigenen  
Kirchenfamilie.  
 
Wesley organisierte die Methodisten nach 
einer eigentümlichen, aber sehr effektiven 
Methode: Jedes Mitglied der methodisti-
schen Gesellschaften gehörte automa-
tisch zu einer „Klasse“, einer engen  

Gemeinschaft von etwa 12 Menschen, 
die sich einmal unter der Woche unter 
Leitung eines „Klassführers“ zum Aus-
tausch traf. Wie geht es dir mit dem  
Glauben? Wie geht es deiner Seele? 
Machst du Fortschritte im Glaubens-
wachstum? Wo können wir für dich  
beten? Solche Fragen wurden in der  
Klasse besprochen. Dann ging man aus-
einander, betete füreinander und traf  sich 
eine Woche später wieder.  
Als Vorlage und Ordnung dienten den  
Gesellschaften und Klassen die drei einfa-
chen Regeln der Methodisten (Three 
simple rules):  
1. Tu nichts Böses (Do no harm) – wie 
Sklaven halten, dich betrinken, dich  
prügeln, schlecht über andere reden usw.  
2. Tu Gutes (Do good) – wie Kranke  
besuchen, Arme unterstützen, Menschen 
helfen in jeder Form und  
3. Bleibe in der Liebe mit Gott (Stay in 
love with God) – durch das Studium der 
Bibel und das regelmäßige Gebet, die Teil-
nahme am Gottesdienst und dem Abend-
mahl usw.  
 
 

John Wesley predigt auf der Straße 
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Thema 

Die methodistische Bewegung heute 
Wesleyaner, also Christen, die im Sinne 
Wesleys ihr Christsein durch das  
Anwenden einfacher Methoden im All-
tag leben wollen, gibt es heute in allen 
evangelischen Kirchen. Ich möchte 
mich selbst zum Beispiel nach wie vor 
als Wesleyaner verstehen – als Wesley-
aner in der Evangelischen Kirche. In  
vielen Ländern, in Europa zum Beispiel 
in Schweden, Spanien und Italien,  
haben sich die Methodisten deshalb 
ganz mit anderen evangelischen  
Kirchen zusammengeschlossen und 
verzichten auf eine eigene Organisation.  
 
Aber daneben gibt es heute immer 
noch eine Reihe von weltweiten 
wesleyanischen und methodistischen 
Kirchen:  
Methodist Churches in Großbritannien 
und in vielen Ländern Afrikas, Asiens 
und Amerikas 
die weltweit aktive Hei lsarmee 
(Salvation Army) 
die Kirche des Nazareners (Church oft 
the Nazarene) und die weltweite  
Evangelisch-methodistische Kirche 
(United Methodist Church) mit 12 Mio. 
Mitgliedern. 

Die Methodisten in Altersbach und 
Schmalkald en 
Die Altersbacher Gemeinde der Evange-
lisch-methodistischen Kirche hat etwa 
60 Mitglieder (also Menschen, die sich 
als Jugendliche oder Erwachsene  
bewusst für eine Mitgliedschaft ent-
schieden haben) und etwa ebenso viele 
Angehörige und Freunde. Neben den 
Gottesdiensten im Haus der Begegnung 
gehört der Hergeser Posaunenchor zur 
Gemeinde, und es gibt z.B. einen Senio-
rentreff, einen Jugendkreis, einen  
Gebetstreff  und eine Pfadfinderarbeit, 
die im Moment ruht, aber an einem 
Neustart arbeitet.  

Die Schmalkalder Gemeinde der Evan-
gelisch-methodistischen Kirche mit 
ebenfalls knapp 60 Mitgliedern trifft 
sich seit 5 Jahren in der Ladenkirche in 
der Schmalkalder Altstadt. Neben den 
Gottesdiensten gibt es dort die  
Montagsma(h)ler, einen wöchentlichen 
Treff  mit Abendessen und Gesprächen, 
der das Anliegen der „Klassen“ aus der 
Ursprungszeit des Methodismus  
aufnimmt, ein Frauenfrühstück und 
mehrere Hauskreise.  Gottesdienst in der Methodistischen  

Gemeinde Altersbach 
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Thema 

Seit Ende der Sommerferien ist 
Raimund Schwarz als Pastor für die  
beiden Gemeinden zuständig. Pastor 
Schwarz, der zu 50 % eine Gemeinde 
im hessischen Bebra leitet, ist 14-
täglich hier vor Ort. Die Gemeinden  
leben also stark von ehrenamtlichem 
Engagement – ganz im Sinne Wesleys.  
 
Beide Gemeinden sind eng in die öku-
menische Zusammenarbeit eingebun-
den – die Altersbacher in der Evange-
lischen Allianz im Haseltal und die 
Schmalkalder in der Evangelischen  
Allianz Schmalkalden und der Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kirchen am 
Ort. Die Altersbacher EmK lebt seit  
vielen Jahren schon eine sehr enge und 

vertraute Zusammenarbeit mit der  
Landeskirche in Herges-Hallenberg, von 
der wir alle hoffen, dass sie sich auch in 
Zukunft fortsetzt und noch vertieft. Mit 
ihrem starken Akzent auf Themen wie 
Christsein im Alltag, systematisches 
Glaubenswachstum, Gemeinschaft  
untereinander, Evangelisation und  
soziales Engagement haben die Metho-
disten und Wesleyaner eine Menge in 
die Ökumene einzubringen, was uns  
allen guttut und uns bereichert.  
 
Uwe Hanis 
Pfarrer in Springsti l le, Herges-
Hallenberg und Bermbach 
 

John Wesley, Raimund Schwarz, der neue Pastor der Methodistischen Gemeinden 

Altersbach und Schmalkalden und Pfarrer Uwe Hanis (v.l.n.r.) 
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Die Veranstaltungen finden in Steinbach-Hallenberg, Arzbergstr. 62  statt. 
 
Sonntag, 04.10.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst  

Sonntag, 11.10.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 18.10.     kein Gottesdienst 

Sonntag, 25.10.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 01.11.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst in LKG Schmalkalden 

Sonntag, 08.11.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst  

Sonntag, 15.11.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 22.11.  Ewigkeitssonntag Teilnahme Gottesdienst evang. Kirchengemeinde 

Sonntag, 29.11.  16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst  

 
Bibelgespräch    jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr 
       Abendmahl und Gebetszeit 
       11.11. und 18.11. kein Bibelgespräch, Teilnahme an 
       den Friedensgebeten der Friedensdekade im Haseltal 
       siehe Seite 2 
 
Blaukreuz-Begegnungsgruppe donnerstags um 19.00 Uhr 
       15.10.; 29.10.; 26.11. 
 
Jugendtreff     freitags um 19.00 Uhr 
       02.10.; 16.10.; 30.10.; 13.11.; 27.11. 
 
Mädelstreff  für 12-14-Jährige freitags um 18.00 Uhr 
       06.11. 
 
Kindertreff  für 6 -13-Jährige samstags 14.30—17.30 Uhr 
       07.11. 
 
 
 
Infos: Rainer Usbeck Tel..036847/42408 
Spendenkonto der LKG: IBAN: DE 98 8405 0000 1505 001567 
        BIC: HELADEF1RRS 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
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Kirchenchor   
Kinderchor   
Posaunen-Jungbläser 
Posaunenchor 
     

Rotterode:  
Frauensingkreis  

  

dienstags, 20.00 Uhr 
freitags, 17.00 Uhr 
freitags, 18.45 Uhr 
freitags, 20.00 Uhr 

 

   
mittwochs, 20.00 Uhr 

        Regelmäßige Termine 
 

   Steinbach-Hallenberg im Bonhoefferhaus: 
  

Kantorin Dorothea Krüger 
Bismarckstr.  47       Tel. 036847 30929 
Steinbach-Hallenberg  doroka@arcor.de 

Im Herbst ist es soweit, unsere Orgel 
in der Stadtkirche Steinbach-
Hallenberg wird wieder erklingen. Seit 
April diesen Jahres hat sie ja 
„geschwiegen“, da sie von Grund auf 
saniert werden konnte. Wann genau 

wir ein großes, schönes Orgelfest feiern 
können, steht noch nicht fest. 
 
Erst einmal werden wir die gute alte Orgel 
zu den Gottesdiensten wieder genießen 
können. Auch ein zaghaftes Mitsingen ist 
nun schon erlaubt, jedenfalls in unseren 
Kirchen, da singen wir schon mal die Litur-
gie wieder mit. Erfreuen können wir uns 
aber auf alle Fälle an dem strahlenden 
Glanz der sanierten Orgelpfeifen am  
Prospekt. 

Die Orgelsanierung schreitet voran 
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Sonntag 
Steinbach-

Hallenberg 

Altersbach/

Rotterode 
Unterschönau 

04. Oktober 2020 
17. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Erntedank 
Pfr. Fromke 

10.45 Uhr  
 Rotterode Erntedank 

14.00 Uhr  
Altersbach Erntedank 

Pfr. Fromke 

9.30 Uhr 
Erntedank 

Pfrin. Borchert 

11. Oktober 2020 
18. Sonntag nach 

Trinitatis 

10.00 Uhr 
Gottesdienst von Maria, Eva&Co in Trusetal 

siehe Seite 17  

9.30 Uhr 
J. Lieberknecht 

18. Oktober 2020 
19. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Goldene Konfirmation 

Pfr. Fromke  

9.30 Uhr 
Lektorin D. Wagner 

25. Oktober 2020 
20. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Prädikant Thomas 

10.45 Uhr Rotterode 
Prädikant Thomas 

9.30 Uhr 
N.N. 

01. Nov. 2020 
21. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsgedenken 
für alle Gemeinden im Haseltal 

in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg Pfr. Fromke 

08.Nov. 2020 
22. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

10.45 Uhr 
Altersbach 

Pfrin. Borchert 

9.30 Uhr 
N.N. 

15. Nov. 2020  
Vorletzter Sonntag 

im Kirchenjahr  

9.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

10.45 Uhr 
Rotterode 
Pfr. Fromke 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

18. Nov. 2020 
Buß– und Bettag 

19.30  Uhr in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
Buß- und Bettagsgottesdienst mit Konfirmanden, Pfr. Fromke 

22. Nov. 2020 
Ewigkeitssonntag 

14.00 Uhr 
Pfrin. Borchert 

Pfr. Fromke 
 

9.30 Uhr Altersbach 
10.45 Uhr Rotterode 

Pfr. Fromke 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

29. Nov. 2020 
1. Advent 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

9.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

10.45 Uhr 
Altersbach 

Pfrin. Borchert 

Gottesdienste in unseren Gemeinden 
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Oberschönau Herges-Hallenberg / Bermbach / Springstille 

14.00 Uhr 
Erntedank 

Pfrin. Borchert 

Freitag, 02. Oktober 19.00 Uhr Feierabend-Lobpreisgottesdienst in 
Springstille 
9.00 Uhr Gottesdienst in Mittelstille 
10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Herges-Hallenberg 

10.30 Uhr 
J. Lieberknecht 

9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Bermbach 
10.45 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Springstille 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach 

10.30 Uhr 
Lektorin  

D. Wagner 

9.00 Uhr Gottesdienst in Mittelstille 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in Herges 

10.30 Uhr 
N.N. 

Freitag, 23. Oktober 19.00 Uhr Taizélieder-Andacht in Herges 
9.30 Uhr Gottesdienst in Bermbach 
10.45 Uhr Gottesdienst in Springstille 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach 

 
Freitag, 30. Oktober 19.00 Uhr Feierabend-Lobpreisgottesdienst in 
Springstille  
 

10.30 Uhr 
N.N. 

9.30 Uhr Gottesdienst in Bermbach 
10.45 Uhr Gottesdienst in Springstille 
14.00 Uhr  Gottesdienst in Breitenbach 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

9.00 Uhr Gedenken der Verstorbenen in Mittelstille  
10.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen in Herges 

 19.30  Uhr in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
Buß- und Bettagsgottesdienst mit Konfirmanden, Pfr. Fromke 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

9.30 Uhr Gedenken der Verstorbenen in Bermbach  
10.45 Uhr Gedenken der Verstorbenen in Springstille 
14.00 Uhr Gedenken der Verstorbenen in Breitenbach  

10.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

9.00 Uhr Gottesdienst in Mittelstille 
10.30 Uhr Gottesdienst in Herges-Hallenberg 

Gottesdienste in unseren Gemeinden 
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Amtshandlungen / Termine 

Amtshandlungen in Altersbach, Rotterode und Steinbach-Hallenberg 
Getauft wurden am: 
08.08.2020  Jonas Drexler in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
26.09.2020  Luisa Wilhlem in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
 

Bestattet wurden am: 
26.06.2020  Helga Nothnagel, geb. Giesenhan im Alter von 83 Jahren in Altersbach 
03.07.2020  Anni Ansorg, geb. Pörtzel im Alter von 80 Jahren in Steinbach-Hbg 
11.07.2020  Dieter Kirchner im Alter von 83 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
17.07.2020  Adelheid Schneider, geb. Eicke im Alter von 106 Jahren in Herges-Hbg 
21.07.2020  Ruth Ansorg, geb. Großmann im Alter von 83 Jahren in Steinbach-Hbg 
05.08.2020  Peter Wagner im Alter von 77 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
12.08.2020  Marianne Häfner, geb. Holland-Cunz im Alter von 83 Jahren in Stein- 

  bach-Hbg 
15.08.2020  Asta Häfner, geb. Schmidt im Alter von 98 Jahren in Steinbach-Hbg 
28.08.2020  Heinz Rogalli im Alter von 87 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
01.09.2020  Robert Häfner im Alter von 85 Jahren in Rotterode 
05.09.2020  Siegfried Jäger im Alter von 87 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
10.09.2020  Werner Marr im Alter von 76 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
12.09.2020  Jens Pfannschmidt im Alter von 55 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
 

Amtshandlungen in Unterschönau und Oberschönau 
Getauft wurde: 
27.06.2020  Amalia Rosalie Döll in Oberschönau 
22.08.2020  Ida-Maria Teske in Oberschönau 
06.09.2020  Ben Holland-Nell in Unterschönau 
20.09.2020  Valerie Suellen Neues in Oberschönau  
 

Bestattet wurden am: 
im Ruhewald   Siegmund Weisheit aus Oberschönau im Alter von 83 Jahren 
25.07.2020  Horst Sbresny im Alter von 86 Jahren in Oberschönau 
01.08.2020  Ruth Horn, geb. Menz im Alter von 86 Jahren in Unterschönau 
19.09.2020  Gretel Weisheit, geb. Wagner im Alter von 82 Jahren in Oberschönau 

Termine  
Frauenkreise:  Steinbach-Hallenberg: Donnerstag um 14.30 Uhr, 22.10.; 19.11. 
    Altersbach: Donnerstag um 15.00 Uhr, 08.10.; 05.11. 
    Rotterode: Mittwoch um 15.00 Uhr, 21.10.;  11.11. Besuch in der  
    Kerzenvilla 
    Oberschönau: Dienstag um 15.00 Uhr, 06.10.; 10.11.  
    Unterschönau: Mittwoch um 15.00 Uhr, 14.10.; 11.11. 

 

   Anfragen bei Maria Holland-Moritz Tel. 036847 549604 
 

Jugendklub  Bitte Aushänge beachten! 
 

Kinderkreis Rotterode Bitte Aushänge beachten! 

A 

nders Tanzen  
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Amtshandlungen in Herges-Hallenberg, Bermbach und Springstille 
 
Getauft wurden am: 
23.08.2020  Benjamin Willi Bachmann in Bermbach 
30.08.2020  Sophia Jäger in Springstille 
 

Bestattet wurden am: 
08.07.2020  Rainer Marr im Alter von 80 Jahren in Herges-Hallenberg 
25.07.2020  Elsa Linß, geb. Schatt im Alter von 76 Jahren in Springstille 
04.08.2020  Heinz Heil im Alter von 80 Jahren in Herges-Hallenberg 
 

Termine  
 
Kinderstunden 
 Springstille: Di um 16.30 Uhr im Gemeinderaum 06.10; 13.10.; 03.11.; 17.11. 
       Bermbach:  Do um 16.30 Uhr im Gemeinderaum 08.10.; 22.10.; 05.11.; 19.11. 
 
 
Jugendtreff: Donnerstag, 19.30 Uhr in Springstille  15.10. Filmabend;  
      12.11. Gesprächsabend 
     
Frauentreffs: Bermbach/Herges: dienstags um 14.30 Uhr in Herges 06.10.; 03.11. 

   Springstille: donnerstags um 15.00 Uhr 22.10.; 19.11. 
   Mittelstille: mittwochs um 15.00 Uhr 07.10.; 04.11. 
   Breitenbach: mittwochs um 15.00 Uhr 28.10.; 25.11. 

Amtshandlungen / Termine 

 

Für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden im Haseltal 
 
Konfirmandenunterricht:  
Steinbach-Hallenberg, Bismarckstr. 47; Springstille Gemeinderaum, 
Herges-Hallenberg Gemeinderaum jeweils freitags um 15.00 Uhr 
02. und 09. 10.   Steinbach-Hallenberg, alle zusammen  
06.11.    in den jeweiligen Lokalgemeinden; 
     Springstille und Steinbach-Hallenberg 
13.11.    Herges-Hallenberg und Steinbach-Hallenberg 
20. und 27.11.  in Steinbach-Hallenberg alle zusammen 
 
Vorkonfirmanden:  Donnerstag, 05.11. um 20.00 Uhr in der Bismarckstr. 47  
     in Steinbach-Hallenberg treffen sich die Eltern mit den 
     Jugendlichen, die jetzt in die 7. Klasse gehen und zum 
     Konfirmandenunterricht kommen möchten. Konfirmation ist 
     dann im Frühjahr 2022.  
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Nachrichten aus dem evangelischen Kindergarten 

An dieser Stelle möchten wir Sie, vor al-
lem aber die Eltern unserer Kinder-
gartenkinder, auf  unsere Website  
aufmerksam machen. Aufgrund der 
Ausbreitung des Coronavirus können 
sich sehr schnell Änderungen im Ablauf 
des Kindergartenalltages ergeben. Auf 
unserer Website sehen Sie jeweils aktu-
ell die neuesten Vorschriften und Ver-
haltensweisen. Bitte studieren Sie  
genau die Hygienevorschriften und vor 
allem auch die Verhaltensvorschriften, 
falls in Ihrer Familie oder in ihrem 
Freundeskreis jemand an Covid-19  
erkrankt ist. 
 
Nur wenn alle schnell reagieren, falls 
Krankheitssymptome auftreten, ist es 
möglich, die Verbreitung der Krankheit 
in Grenzen zu halten.  

Wir möchten Ihnen hier Mut machen, 
wenn bei Ihnen oder Ihren Angehörigen 
Krankheitssymptome auftreten, offen 
damit umzugehen. Wer Menschen  
verurteilt, die sich angesteckt haben, 
trägt im Grunde genommen zur Verbrei-
tung der Krankheit bei. Also seien Sie 
offen und ehrlich, damit können wir uns 
das Stück Lebensqualität, was wir -  
verglichen mit anderen Orten - noch  
haben, bewahren. 

www.kirche-im-haseltal.d e 
evangelischer Kind ergarten 

 

Gedanken 
vom kleinen Mönch 
Von Madeleine Delbrel 
 

Wenn sich dein Bruder wie ein Ochs 
benimmt, spiel nicht den Engel; du 
könntest selbst in seine Lage kommen. 
 
Als der kleine Mönch einmal aufdring-
lich seine Tugend demonstrieren wollte. 
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Nachrichten aus der Gemeinde 

Ein Friedhof - Ruhestätte unserer Ver-
storbenen - als eine parkähnliche Grün-
anlage, als „grüne Oase“ mitten in der 
Stadt, mit einladenden Gelegenheiten 
zum Verweilen, zum Erinnern? Der Blick 
der Augen macht halt an Sträuchern, 
Hecken, alten Bäumen, an Grabmahlen 
verschiedenster Art! Ist ein solcher 
Friedhof  in Steinbach-Hallenberg  
vorstellbar? 
 
Ja, das ist er! Erste Ideen gibt es bereits. 
Die Stadtverwaltung und die Evangeli-
sche Kirchengemeinde sind miteinander 
im Gespräch darüber, wie der Friedhof 
im Zentrum der Stadt neu gestaltet  
werden kann. Vielfältig sind die dabei 
erforderlichen Überlegungen: Wie  
sollten die Wege beschaffen sein? Wie 
lässt sich ein barrierefreier Zugang  
ermöglichen? Wie gelangen Fahrzeuge 
der Bestattungsunternehmen, der Stein-
metze und zur Flächenpflege auf  den 
Friedhof? Welche Bedeutung hat die 
veränderte Bestattungskultur für die  
Gestaltung der Gräberfelder und für 
Grabarten? Welche Auswirkungen hat 
die Bevölkerungsentwicklung auf den 

Gräberbedarf  überhaupt? Wo sollten 
Wasserstellen, Sitzmöbel, Abfallbehälter 
angeordnet werden? 
 
Es wurde ein Fachbüro aus Erfurt mit 
der Friedhofsentwicklungsplanung  
beauftragt.  Nach der Covid 19 -  
bedingten Beratungspause werden die 
Gespräche 2020 und 2021 fortgesetzt. 
Stadt und Ev. Kirchengemeinde hoffen, 
Bürgerinnen und Bürgern von Steinbach
-Hallenberg im Jahr 2021 Details der 
Planungen vorstellen zu können. 
 
Zuversichtlich grüßt Sie  
Ihre Pfarrerin Ute Borchert. 

Pfarrhaus Steinbach-Hallenberg  
 

Die Arbeiten am Unterstädter Pfarrhaus sind mittler-
weile soweit voran geschritten, dass wir versuchen 
können, bis Weihnachten die Toiletten im Gemein-
debereich des Hauses nutzbar zu machen. Über 
weitere Fortschritte berichten wir in der nächsten 
Ausgabe der Haseltalpostille. 

 

Friedhof Steinbach-Hallenberg: Veränderung in Sicht 
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Veranstalt ungen  

Taizé-Andachten in d er Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
von  1. Oktober bis  26. November jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 

Eine halbe Stunde abschalten nach dem Arbeitstag, 
meditative Gesänge und Stille 

Erntedankgottesdienste in unseren Gemeind en 

Für unsere Erntedankgottesdienste wollen 
wir in unseren Kirchen die Altarräume 
wieder schön mit Erntedankgaben 
schmücken. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie haltbare Lebensmittel zu den unten-
stehenden Zeiten in die jeweiligen  
Kirchen bringen.  
 

Annahme von Erntegaben: 
Steinbach-Hbg: 2.10. 16-17 Uhr 
Rotterode: 2.10. 16-17 Uhr 
Altersbach: 2.10. 14-15 Uhr 
Herges-Hbg 3.10. 15-17 Uhr  
Bermbach 10.10. 15-17 Uhr 
Springstille 10.10. 15-17 Uhr 
 

Erntedankgottesdienste finden statt: 
Steinbach-Hbg: Sonntag, 4.10. 9.30 Uhr 
Rotterode: Sonntag, 4.10. 10.45 Uhr 
Altersbach: Sonntag, 4.10. 14.00 Uhr 
Unterschönau: Sonntag, 4.10. 9.30 Uhr 
Oberschönau: Sonntag, 4.10. 14.00 Uhr 
Herges-Hbg: Sonntag, 4.10. 10.30 Uhr 
Bermbach: 11.10. 9.30 Uhr 
Springstille: 11.10. 10.45 Uhr 
Die Erntegaben aus Steinbach, Rotterode, 
Altersbach kommen dem ev, Kindergarten 
und dem ev. Altenhilfezentrum zu Gute, 
die Erntegaben aus Springstille, Berm-
bach und Herges der Schmalkalder Tafel. 
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Veranstaltungen 

Lasst euer Licht leuchten 

Auch in diesem Jahr haben die Frauen 
von Maria, Eva & Co für alle Interessierten 
aus unserem Kirchenkreis einen besonde-
ren Gottesdienst vorbereitet. „Lasst euer 
Licht leuchten“, darüber wollen die fünf  
Frauen mit Ihnen nachdenken. Stellen wir 

unser Licht nicht allzu oft unter den 
Scheffel? Wo ist es auch bei uns dunkel, 
dass jede und jeder einzelne Licht sein 
könnte? 
Fragen Sie im Kirchenbüro oder bei Ihren 
Pfarrern an wegen Mitfahrgelegenheiten.  

Der etwas and ere Gottesdienst von Maria, Eva & Co am 
Sonntag, 11. Oktober um 10.00 Uhr in Trusetal 

Zum diesjährigen Reformationsfest, am 
Samstag, 31. Oktober lädt der Kirchen-
kreis Schmalkalden zu einer gemeinsamen 
Wanderung von der Kirche Asbach aus 
nach Floh ein. 
Beginn ist um 11.30 Uhr vor der Kirche 
Asbach. Gemeinsam wird nach Floh  
gewandert, wo um 14.30 Uhr ein  
abschließender Gottesdienst in der Kirche 
stattfindet. 
 
Am Sonntag, 1. November findet in der 
Stadtkirche St. Georg, Schmalkalden, um 
10.30 Uhr ein Gottesdienst mit Dekan  
Gebauer statt. 

Reformationsfest in unserem Kirchenkreis 
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Veranstalt ungen  

Auch in diesem Jahr finden in unseren 
Gemeinden Laternenumzüge zum  
Martinsfest statt: 
in Springstille: Freitag, 9. 11., 17 Uhr 
vor der Kirche 
in Mittelstille:  Dienstag, 10. 11., 17 Uhr. 
Der Termin für Herges-Hallenberg stand 
zum Druckbeginn des Gemeindebriefes 
noch nicht fest. Bitte achten Sie auf 
Aushänge und die Tagespresse und  
 

schauen Sie auf unsere Website.  
 
In Oberschönau findet in diesem Jahr 
kein Martinsumzug statt. Ob der evange-
lische Kindergarten den Martinsumzug in 
Steinbach-Hallenberg in diesem Jahr 
durchführen kann, muss noch geklärt 
werden. Genaueres können Sie unserer 
Internetseite und auch den Schaukästen 
entnehmen. 

Martinsumzüge in unseren Gemeind en 

Die Herbstsammlung der Diakonie findet statt vom 13. bis 25. November. Mit 
den Spenden sollen 5 Projekte in der Landeskirche EKKW unterstützt werden. 
Vom Diakonischen Werk wurde die Projektliste zur Herbstsammlung 2020 in 
der EKKW übersandt. Sie enthält fünf Projekte. Leider ist keines aus dem  
Kirchenkreis Schmalkalden dabei, für das hier vor Ort gezielt geworben und 
gesammelt werden könnte.  
 

1. Milde Stiftungen Spangenberg 
2. Werkstatt für junge Menschen Eschwege e.V. 
3. Jugendwerkstatt Hanau e.V. 
4. Ev. Krankenhaus Gesundbrunnen gGmbH 
5. Altenzentrum Auf der Burg, Frankenberg 
 

Ihre Spende können Sie gerne auf das untenstehende Konto überweisen. 
Evangelischer Kirchenkreis Schmalkalden 
„Herbstsammlung der Diakonie“ 
Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN: DE71 5206 0410 0008 0070 47   BIC: GENODEF1EK1  

Herbstsammlung d er Diakonie 



 

19 

Spendenkonten für die Gemeinden: 
 

Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Unterschönau, Oberschönau 
 

Für Kirchgeldzahlung: 
Kontoinhaber:  Kirchenkreisamt Schmalkalden 
Bank:    Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN:    DE 71 5206 041 0000 800 70 47 
BIC:    GENODEF1EK1 
 
Bermbach, Herges-Hallenberg, Springstille 
Kontoinhaber:  Kirchenkreisamt Schmalkalden 
Bank:    Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN:    DE 71 5206 041 0000 800 70 47 
BIC:    GENODEF1EK1 
 
Spenden Friedhofskirche Steinbach-Hallenberg 
Bank:    Rhön-Rennsteig-Sparkasse 
IBAN:    DE96 8405 0000 1510 0078 70 
BIC:    HELADEF1RRS 

Veranstaltungen 

Diamantene, Eiserne und Gnaden-Konfirmation 
 
Aufgrund der noch etwas angespannten Situation 
wegen des Coronavirus möchten wir die Diaman-
tene, Eiserne und Gnaden-Konfirmation in Stein-
bach-Hallenberg in diesem Jahr in zwei Gottes-
diensten feiern. 
 
Am Samstag, 28.11. um 14.00 Uhr feiern wir die 
Eiserne und die Gnaden-Konfirmation in Steinbach-
Hallenberg 
Am Sonntag, 29.11. um 14.00 Uhr feiern wir die 
Diamantene Konfirmation in Steinbach-Hallenberg.  

Kirchgeld Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode 
 
Der Hebetermin für die Kirchgeldkassierung auf den Dörfern ist am Mittwoch, 
dem 18. November 2020,  
in Altersbach im Kirchsaal von 14 -15 Uhr und in Rotterode in der Johanneskirche 
von 15.30 -16.30 Uhr. 
An dieser Stelle schon einmal ein herzliches Dankeschön an alle Kirchgeldzahler 
des letzten Jahres. Dank Ihrer finanziellen Hilfe konnten wir unsere Gemeinde-
arbeit und die Herausgabe der Haseltalpostille in gewohnter Weise fortführen. 
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Impressum 
Die Haseltalpostille erscheint 5 mal jährlich.  
Redaktionsschluss für die Ausgabe 34, Dezember 2020 bis Mitte Februar 2021: 
13.11. 2020 
Herausgeber: Die Kirchenvorstände der Gemeinden Ober- und Unterschönau,  
Steinbach-Hallenberg, Rotterode, Altersbach, 
Herges-Hallenberg, Springstille und Bermbach.  
Gesamtredaktion und Layout: Franziska Fromke 
Druck: GemeindebriefDruckerei 

Kontakte 

Vorankündigungen 
Da sich die Situation wegen der Ausbreitung des Coronavirus noch weiter verändern 
kann, ist es zur Zeit nicht möglich, genauere Angaben zu Veranstaltungen zu machen. 
Bitte sehen Sie auf  unserer Internetseite nach oder rufen Sie im Gemeindebüro an. 
Auch die Pfarrerin und Pfarrer geben gerne Auskunft. Fragen Sie einfach nach. 

 

Kirchenbüro:  Antje Krannich,  
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 42496 
   98587 Steinbach-Hallenberg    email: gemeindebuero.steinbach-hallenberg@ekkw.de 
   Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr. 9.30 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr 
 

Pfarramt 1:  Steinbach-Hallenberg Unterstadt, Rotterode, Altersbach 
   Pfarrer Wolfram Fromke 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036849 229729 /0177 4318786 
    98587 Steinbach-Hallenberg email: fromke@t-online.de 
 

Pfarramt 2:  Steinbach-Hallenberg Oberstadt, Unterschönau, Oberschönau 
   Pfarrerin Ute Borchert 
   Unterschönauer Hauptstr. 107a Telefon: 036847 42310/01577 1092466 
   98587 Steinbach-Hallenberg  email: pfarramt.steinbach-hallenberg-2@ekkw.de 
 

Kirchenmusik: Dorothea Krüger 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 30929 
   98587 Steinbach-Hallenberg  email: doroka@arcor.de 
 

Pfarramt Springstille, Herges-Hallenberg, Bermbach 
   Ansprechpartner für Breitenbach und Mittelstille 
   Pfarrer Uwe Hanis 
   Am Kirchweg 8     Telefon 036847 30013/01633736467 
   98574 Schmalkalden-Springstille email: pfarramt.springstille@ekkw.de 
 

www.kirche-im-haseltal.de 

3068 263 193 

Mit dieser Ausgabe der Haseltalpostille sieht unsere Ökobilanz so aus: 


